
ŝŝ  132. Donnerstag den 3. Movember 1831.

Vubernial- Verlautbarungen.
Z. z562. (2) ^ l - 23^9 , .

K u n d m a c h u n g
des k. k. illylischen Gubermums. — Seine
k. k. Majestät haben mil allerhöchster Entschl,e,
ßung vom i ö . October d. I . , d,e Austastung
des schlesischen Eanitatl-Eordons gegen Preu«
ßen und die Umwandlung desselben ln c^em
Polizeycordon nach dcn Nest'mmungcn zu gc-
nchm'gen geruhet, welche Se. Majestät m Be-
ziehung auf dcn S o l a - und den ungarischen
Eordon sanctionirt haben.

Laibach am 23. October i 8 3 i .

Z. i5^7- (3) N r . 22OI2.
V e r l a u t b a r u n g .

Ein krainerisches Nntcrrichtsgelder-Sti»
pendium pr. 80 fi. C. M . für Hörer der Phi-
losophie bcfllmmt/ ist erledigt. Diejenigen Hö-
rer der Philosophie, welche dieses Stipendium
zu erhalten wünschen, und die gesetzlichen Ei-
genschaften zur Erlangung desselben besitzen,
haben ihre an das Gubernium gerichteten Gc-
suche bls 20. November l. I . , bei dem Dlrcc-
torate der philosophischen Studien zu Laibach
zu überreichen, und diesen Gesuchen den Tauf-
schein, das Dürf t igkei ts- , das Pocken- oder
Impfungszcugniß, so wle die Studienzeugnis-
se vom zweiten Semester 18I0 und von den bei-
den Semestern i 3 3 i beizulegen. — Lalbach
am 6. October i 8 5 i .

I o h . Nep . Freyherr v. E p i e g e l f e l d ,
k. k. Guvernial-Bccrciär.

Z. l526. (Z) H ^ u ^ . . Rr. 23387.
K u n d m a c h u n g

über die Einziehung Tyrols in den lombardisch.
vönezlanlfcden Ganltäls-Eordon. — Laut Er-
öffnung der hohen k. k. vereinigten Hofkanz-
ley, haben Se. Majestät der K-nser mit A l ^
lerhochster Entschließung vom 10. October d.
^5. zu bifchlen geruhet, daß auch d«e Pro,
vmz Cyrvl durch nnen Sanitäts-Cordon m

die.Vlbsperrung des lombardisch-venezianischen
Königreichs, gegen die übrigen k. k. österrei-
chischen Provinzen eingezogen werde. Dieser
Cordon soll sich an den königlichen baierischen
Sanitäts-Cordon anschließen, längs der Grän-
ze geyen Salzburg hinziehen/ und dann mit
dcm Eordon an der lombardtsch - veneziani-
schen Gränze verbinden; dagegen soll zwischen
Tyrol und dcm lombardiscb - venezianischen
Königreiche kein Cordon bestehen, und jede
Absperrung zwischen diesen zwei Landern un-
terblelben. — Die Contumaz- Dauer ist, in so
fern und m so wett der Cordon Tyrol von Salz-
burg und Innerösternich trennt, auf f ün fTa -
g.e festgesetzt. — Zur genauen Vollziehung d i ^
ses Allerhöchsten Befehles hat die Landessiege
angeordnet, daß nicht nur allein die bisher zur
Verhinderung des Eindringens dcr asiatischen
Cholera an den bedrohten Gränzen dieser Pro-
vinz getroffenen Maßregeln, von dem Tage
der Bekanntgebung dieser Allerhöchsten Bestim-
mung angefangen, mit verflärkterKraft in Wirk-
samkeit erhalten, sondern auch alle jene Vor-
kehrungen m Ausführung gebracht werden,
welche mit der Aufstellung des Samtäts-Cor-
dons in Verbindung stehen. Zu dicscm Ende
wurde bereits die Emleilung getroffen, daß so,
gleich die nothwendige Milttar-Mannschaft ab-
geordnet, die Granzlmie gegen Salzburg so-
woh l , als auch gegen Karnthen gehörig be-
seyt, und mit Ausnahme bestimmter Haupt-
und Nebeneinbruchssiationen alle Wege, Ein-
gänge und Verbindungspuncte gänzlich abge-
sperrt werben. —- Die Embruckssiationen sind
folgende, und zwar: t ) An der Gränze Tp-
lvls gegenMalzbut-g: ».) Haupt-Embruchs-
station: der an der Poststraße gelegene tprolische
Or t Waldrmg; b.)Neben-Elnbruchsstationen:
dle Orte Hochfilzen, und Paß Thurn. 2.) An
der Gränze ^prvlsgegen Karnlhen: 3.) Haupt-
Elnbruchsstatlon: der an der Postssraße gele-
gene tprollsche Granzort Nörsach; ^. ) Neben,
Embiuchsstaticncn: der Weg am Iselberge,
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und dann Tilliach. — I n den genannten zwei
Haupt - Einbruchsstationen Waldring und Nör»
fach werden unverzüglich Eontumaz- und Rei,
nigungs'Anftalten errichtet; hier allein kann
der Emtritt von Personen und von Thieren,
und die Cmfuhr von Waaren und Effecten er,
folgen, und zwar erst nach genauer Beobach-
tung der angeordneten samtäts-Maßregeln,
d. i. nach gehörig überssandener Eontumaz
oder erfolgter vorfchr,ftmäßiger Reimgung. —
Die bezeichneten Neben-Embruchsstationen,
an welchen blos der kleine unentbehrliche Ver-
kehr gegen rastettmaßiges Verfahren Sta t t
findet, werden nut Rastellen versehen.— Das
Allerhöchste Patent über die Bestrafung der
Uebertretungen der Eordonsvorschriften wird
nebst den neuerlich erfolgten Abänderungen ab-
gesondert kund gemacht. — Innsbruck am i5 .
October 583l. — K. K. Landesguhernlum
für Tyrol und Vorarlberg.

F r i e d r i c h Graf von W i l c z e k ,
k. k. Gouverneur.

R o b e r t Rttter von B e n z ,
k. k. Hofvath.

J o h a n n <?dler von E h r h a r t /
k. k. Gubernial 'Rath.

N r . 2280iz3o63 Samtät. ^^__^^_

Ktavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. i5äg. (3) N''» 7026.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte m

Kram wird bekannt gemacht: Es seye von die-
sem Gerichte auf Ansuchen dcs Joseph Kattau-
e r , wider Gregor Mathias Drenig, in die
öffentliche Versteigerung der, dem Exequirten
gehörigen, auf Johann Hatzm lautenden krai«
naschen ständischen Aerarial-Gchuldobligation,
ätlo. 1. M a i »802, N r . 11254, u 5 ojo
pr.« 260 ft. gewilligct, und h,e;u drei Termi-
ne, und zwar: auf den l / . November, 22.
December 18)1 , und aufden ,y . Jänner 18Z2,
jedesmal um 10 Uhr Vormittags, vor dle em
k. k. S tad t - und iandrechte mtt dem Beisatze
bestimmet worden, daß, wenn diese weder bei
der ersten noch zweiten Fellbietuligstagsatzung
um den Nennwerthals Äusrufspre,s oder dar-
über an Mann gebracht werden könnt?, sel-
be bei der dritten auch unter demselben hint-
angegeben werdm würde.

Laibach den i3 . October i 8 3 i .

3. i5ä4. (3) Nr- 6647.
Von dem k. k. Stadt- und Landreckte in

Kram wlrd anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Augustm S l u g a , Pfar-
rers zu Kraindurg, und derzeitig Adminlftra«

tor der Pfarrkirchengült S t . Kanzian und
S t . Georgi Altarskaplaneygült zu Krainburg,
in d«e Ausfertigung der Amortisationsedicte,
rücksichtllch des »n Verlust gerathenen Zwangs-
Darlehensscheines vom 17. Ju l i 1807, 5uk
I o u r . Ar t . N r . ic>3, an die Stadtpfarr«
kirchengült S t . Kanzian zu Krainburg, pro
<ll)inini<:2li auf 14 si. 16 kr., ^ ro ruät i^U
94 ft. Z9 3)4 kr., und an die S t . Georger
Altarskaplaneygült zu Krainburg pio cioini^
nicali auf 17 fl. 3 3̂ /z k r , pr« i-u8ÜcaIl auf
155 st. 2 !)H kr., zusammen pr. 28 l st.
1 I j 4 kr. a 6 0)0 lautend, gewilliget worden.
Es haben demnach alle Jene, welche auf ge-
dachten Zwangsdarlehensschein aus was ,m?
mer für einem Rechtsgrunde Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Fr,st von einem Jahre, sechs Wo-
chen und drei Tagen, vor diesem k. k. Stqdt-
und Landrechte so gennß anzumeldim und an-
hängia. zu machen, als im Widrigen auf wei-
teres Anlangen des heutigen Hrn. Bittstellers,
Augustin S luga , der obgedachte Zwangsdar-
lchensschein nach Verlauf dieser geschlichen
Anst für getödtet, kraft- und wnkungsloS
erklärt werden wird.

kaibach am 8. October , 8 3 l .

Z. i546. (3) : N r . 6809.
E d ' i c t.

Vom dem k. k. S tad t -und Landrcchtc
in Krain wird hlemit bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Or. Lindner, als Bevoll-
mächtigten des Anton Costa von Rossetti, in
seiner Rechtssache gegen Joseph Zuzek, wegen
schuldigen 948'si. 10 ̂ 4kr . E.M.und Zpcrcenti-
gen Interessen stit 11. October i 33o , i n d t t
angesuchte Erneuerung der bisher suspendirt
gewesenen letzten Fcilbietmig des dem Letzteren
gehörigen Gutes Schillertabor, gcwilliget wor-
den.

Zu diesem Ende wird die Tagsahung auf
dcn 2 i . November d. I . , Vormittags um 9
Uhr, vor diesem Gerichte mit dem Beisätze an-
geordnet, daß, falls das in die Execution ge-
zogene Gut Schillertabor bei dieser Tagsatzung
nicht wenigstens um den gerichtlichen Schaz-
zungswerth von 90,6 fi. an Mann gebracht
werden könnte, dasselbe auch unter dem Schäz-
zungswerthe hintange'geben werden würde.

Die dleßfälligen Licitationsbedilignisse kön-
nen in der dleßlandrechtllchm Registratur ein-
gesehen, so wie auch davon Abschriften erhör
ben werden.

Laibach am i5 . October zöZi .
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vermischte ^erlautb^rnttgen.
Z . i556. (2) Nr. 1207.

F e i l b i e t u n g s » E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Freudenthal als

Realmttanz wird hiemit allen K^uNustigen besannt
gemacht, dah über Ansuchen ter Frau Anna Gar.
zaiolli und Herrn Franz So r re , Vormünder der
Johann GarzaroNischen PuppiNen, über vorläufig
erwilkte Genehmigung des löblichen Bezirks. Ge»
lichtes P i e m , alg Odervormundschastö.Achölde
gedachter Puppillen zur Vornahme der Feilbietung
aus freyer Hand, der zum Johann GarzaroNlschen
Verlasse gehörigen, zu Oberla'dach liegenden, mit
Namen 1Irli5cdc»!i?^i benannten, dem lödli,:.en
Eute Rothenhüchel, sud Ulv Nr. 66 dienstbaren,
um 765 ft. ausgerufen werdenden ' ^ hübe, die
einzige Tags^ung auf den 24. November l. I . ,
^ rüh von 9 dis 12, in I^ocu ix?» 5 l t ^ mit dem
Beisaye anberaumt, dah die Realität dei selber
nur um oder über den Ausrufspreis hintangegeben
w i rd , dessen die intabulirten Gläubiger und ins»
besondere der unbekannt wo befindliche Barthelmä
Garzarolli oder dessen Orden durch denselben aä
liunc acuim aufgestellten Curator, Herrn Igtlaker
in Freudenthal, zur Verwahrung ihrer Rechte
durch Rudriquen verständiget werden.

Die Licitations. Bedingnisse sönnen täglich in
dieserAmtsranzley eingesehen, oder m Abschrift er«
folgt werden.

BezirtS. Gericht Freudenthal am 6. October
,83».

s- i5^3. (Z)' Nr. 255/,I
E d i c t .

'-' Alle Jene, welche auf den Nachlaß der
im Jahre i3o5^zu Neustadt! cld in^z^no
verstorbenen Anna Hoffmann, gebornen Au-
nitscheg/-gewesenen Ehegattinn des nun auch
seellgett Weißgarbers, Johann Hoffmann,
aus was lmmer für einem Ncchtsgrund? An-
sprüche zu machen vermeinen, haben zu der
dießfälls auf den 16. November d. I . Vor-
mittags um 9 Uhr , vor diesem Bezuks-Ge-
richte ausgeschriebenen L,quldations - Tagfa;«
zung bei Vermeidung der im §. 61/^ b. G.
^angedeuteten üblen Folgen zu erschcmen.

Bezirks - Gericht Rupertshof zw N m ;
Nadtl am I.,September i 8 3 l .

_ .̂ , ^ . ^

E d i c ' l . ^ ' » '-
Von dem Bsliifsgerichte H^asberg wird hic»

mit bekannt gemacht: lZs sey in Folge Ansuchens
der Mar ia <Pmttar von Niederdolf, ll« praf!8,
». d. M . , Nr. 6^5, in die executive Feilbictuna,
der, dem B.ntdolomä M a n m a t von .^ilknih ge«
vongen, der Herrschaft haasverg, öud Rec.' Nr
l1.n^«. ^ " " . ' ' "us ^tto ft. geschabten , j6 hud«
7 ? " " IUgehdl, °ann der eben dieser hellschaft,
Aecker 1 ^ ^ ^ ^ ' dienstbaren ganzen Tagba«

, a p"ci X . ^ ^ im Schähungswcrthe v°l,
140 t l . und des eben dahin zinsbaren auf 7a ft,
geschätzten Terramz « i ,u^, .kal l sammt Hc>lpfe>

dann der, dem Gute Thurnlak, 5«d Urb. Nr. 21'.
42 und ? untelthäniqen, auf »65 st. steschäoten
Grundstücke, wegen feit 17. Jänner 1626, bishin
»829 rückständigen Lebensunterhaltes 0. 5. c,,
gervlNiget worden.

Zu Lieftm Onde werden nun drei Licitations.
tagsahungen, und zwar: die erste auf den »6. Sep , «
tember, die zweite auf den ,7 . October und die W
dritte auf den ,7 . November laufenden Jahres,
jedesmal um 9 Uhr Früh im Markte Zirknih mi t
dem Al longe bestimmt, daß falls die gedachten
Realitäten bei der ersten oder zweiten Licitation
um die Schätzung oder daiüder an Mann nicht
gebracht werden tonnten, solche bei der dritten
auch unter der Schätzung hintangegeden werden
sollen. ^ « .

Wovon die Kauflustigen durcd Ed,cte und
die intabulirten Gläubiger durch Rudrcken ver»
ftändiqct werden.

Bezirksgericht haasberg am 4- März , 8 5 i .
A n m e r k u n g . Die Aecker poä 2c8w, znd Rect.

Nr . 367 i j2 unter Herrfchaft haaöderg, und
die dem Gute Thurnlak, 5ud Ucb. N r . 21
et /,2 dienstbaren Grundstücke, sind bereits ver<
sauft worden, daher die dritte Licitation am
«'7. November »65i nur hinsichtlich der übn .
gen Realitäten vorgenommen werden wird.

Z. »536. (3) ^^ Nr. »433-
Z e i l b i e t u n g K » E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel,
statten zu Krainbulg wird hiermt bekannt grmackt:
Es sey üdcr Ansuchen des Herrn v l - . Andreas Na»
preth, Vormund des minderjährigen lKarl Recher M
zu Laibach, in die erecunve Feildieiung der, d e m »
Lucas Pogatschnig, Mül ler in der SavevorfiactW
zu Kraindurg eigentdümlich gehörigen, der Herr» M
schaft Kieselstein, bul, Rect. 3tr. »20 dienstbaren,»
mit Rücksicht der günstigen Lage und des bestän« »
digen Wassers, gerichtlich auf ,3oich ss. 20 kr. ge»
schätzten Mahlmühle, sammt t>er dabei befindlichen
Aue, wegen schuldigen loao st. E. M . nebst 5 ojc»
Zinsen gkwiliiget, und deren Pornahme auf den
20. October, »9. November und 20. December
l . I . , jedesmal Volmittags um 9 Uhr, in hiesi-
ger Gerichtslanzley mi t dcm Anhange bestimmt
worden, daß besagte Nealuat, wenn solche weöer
bei der ersten nock zwnten FnlbietungstagfatzunA
um den Schätzungswerth oder darüber an Mann
g^brackt werde» tonnte, bei der oritten auch un»
tci temselden hlntanqegeben werden würde.
,' Wozu die Kauflustigen mit dem Beisaye zu

ersHclnen hiemit eingeladen wcrden, daß Lie Li»
citationsbedingnisse täglich ln hiesiger Gerichtskanz»

. ley eingesehen, so n'ie auch daß a^s sieden Läufer,
, einem hirsdse'.nlolk'r und zrrölf ^tück stampfen
^ bestehende Mühlrvelk, nedst dem mit oer Müble
- vereinten ^Lohngedäude, dann die dabei befinbli«

che Aue. in Accker und mit Odsibäumen bepftanz.
> te Wiesen umgewandelt, in ^«co besichtiget wer«
. den können. ^ , . , ^..
l Vereintes Bezirksgericht Mlchelstatten zu
1 Krainburg den 5. September ,63 , .

A n m e r k u n g . Nei der ersten Licitaüon hat
sich fein Kauflustiger gemeldet.
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Z. l53f). (3)
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Für den Posten eines Musiklehrers an

der öffentlichen Musikschule in der Kreisstadt
Mitterburg in Istr ien, womtt folgende Ein-
künfte verbunden sind:

ll.) im baaren Gelde als Organist 100 fi,;
d.) an Gchulgeld, welches ver-

bürgt wird in emem jährli-
chen Betrage von . . . . !2Q ,,

O.) scchs Klafter Brennholz, ä
3 st. gerechnet 18 „

6.) 2ä Eimer guten Istriancr
W e i n , lm Werthe von 2 ft.
3o kr. pr. Elmer . . . . 60 „

0.) freie Wohnung, oder ein
Quartiergeld von . . . . 50 ?,

l ) freie M m a g s - und Abend-
kost an der Tafel des grastlch
Montccuccolischen Inspectors,
»m Falle der anzustellende Leh-
rer ohne Famllle ist, fo lange
die Verpachtung 2a Nr . I
bestehen wird, für welche an-
gefttzt wird der geringe Werth
von . ä5l) „

Summa der fijen Bezüge in C .M. H86 ft.
Hierzu kommen noch folgende unbestimm«

te Bezüge:
F.) der 12a fi. übersteigende Betrag des

Schulgeldes;
1i.) der Verdienst für Pr ivat - und Wieder-

hohlunasunterricht;
i.) der Ertrag der Feste und öffentlichen

Belustigungen 5
K.) der Ertrag der gestifteten und sonstigen

außergewöhnlichen Messen mit Orgelbe»
gleitung.

Für tncse Bezüge stehen dem Lehrer fol-
gende Obliegenhmen zu:

ilens. Das Orgelspi«len bei alien Kir-
chcnfestllchkeiten.

2tens. Dcr. öffentliche Unterricht derMu-
sikschuljugend tm Gesangs, m den Blas- und
tzVlrelckinstrummten und <m ^ttitc? - ?iI«c>
durch wöchentlich zwölf Stunden.

Itens.Eme Stund? täguchenPnvatunter-
rlchtes in der Musik im Hause des obgenannten
Inspectors, im Falle tue angebotene Kost an-
genommen wird.

/jtens. Der Privatunterricht überhaupt
geLtn den Local - Umstanden angemessene Re?'
muncratlon.

Obfchon diele Schule auf vier nacheinan-
derfolgende Jahre festgesetzt;st/ so k^mn der

Musiklehrer dennoch auf die weitere Fortsez«
zung derselben sichere Rechnung machen, so-
bald er durch dle Fortschritte seiner Zöglinge
dle allgememe Zufriedenheit erworben haben
wird.

Diejenigen, welche diesen Posten zu er«
halten wünschen, haben ihre Gesuche bei der
löbl. Bezn'ks-Obrigke,! Mltterburg bis letz-
ten November l . I . einzureichen, und sich aus-
zuweisen : '

3.) mit den Zeugnissen ihres guten Betra-
gens;

d.) mit den Zeugnissen ihrer bisherigen
Dienstleistungen;

e.) mit Eertlficaten über die theoretische
und practlsche Kenntniß der Musik, und
der mit vorzüglicher Fertigkeit behan-
delten Instrumente;

ci.) mit Zeugnissen über Al ter , nebst An«
gäbe des ledigen oder verheiratheten
Standes, und im letzten Falle, ob Km-
der vorhanden seyn oder nicht.

Miuerburg in Istrien den 20. October

Z. i 5 i 4 - (2) : ^ ^ ' ^
V e r k a u f s g ew 0 lbe - u n d M aga z i n s -

M e r m : e t h u n g . '

I m Hause N r . i Z , am Platze, ist auf
nachstkommenden Gecrgi 18I2,, das große Ver-
kaufs-Gewölbe und das angranzend bcheiz-
bare Schreibstübchen mit all' darin bcsindlichen
Stellagen und Budel, ncbss einem an den
Seiten ausgetäfelten Magazine im Hofe, in
Bestand zu überlassen.

Nähere Auskunft hierüber ertheilt der ge-
fertigte Hauseigenthümcr in seincmWohnhau-
se in der S t . Peters-Vorstadt Nr . .14«.

I g n a z B e r n bach er.

Z. i 5 i o . (2)
I n dem Freyherr von Rastcrn'schcn Hau-

se am S t . Jacobs-Platze, N r . 1 I 9 , wird zu
Gcorgi i832 ein Quartier in der Ausdehnung
des ganzen ersten Stockes, bestehend aus ncun
Zimmern, einem Cabinette, elner Capelle,
Speisekammer und Küche, dann cmer dazu
gehörigen Holzlege und Keller; und endlich
nöthigen Falls auch eine Stallung auf acht
Pferde sammt Wagenremise, zu vermischen
seyn.

Um eben dicse Zeit wird m dem nämli-
chen Hause auch zu ebener Erde ein Quartier
von drei Ammern sammt Küche und Holzleg?
zu vergeben seyn.



AnWM zur
M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a c h t u n g e n z u ^ a i o uu^ ^ i der Einmündung

» B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r , W i t t e r u n g ^ r u W / e ^ V a n "

M'n.t Z ^ h »Mi t tag Abends Früh Mit tag Abend " ^ ^ i t t a ^ Adcuvs ^ ^ ! ^ . ^

I . > L . >3 . ! L. 3 . l " L . K.sW K . l W K-<W 9 Uhr 3 Uhr 9 Uhr „ j

Nov. 1 ^ ? 7'7 27 7,9 l ? l ? ' ,^ l^I ?______.'̂ ^H__.?__^" ^ ^ ' " '

F^relnvcn -Anjrige.
Angekommen den 20. Oc tobe r I 3 2 t .

Hr. Robert Graf Sa lm, k. k. ssammerer und
5^r l lZ-CommiM, und Hr. I^naz Grüf L«'s, Pr i -
vater; beide von Trieft n«ch Wien. — Hr. Spang.i-
ro, Obcrlieutenant von Baron Wimpftn Infanterie,
von Gräh ncich Udine.

Dcn 21. Hr. Gustav v. Andrioli, Dl-. der Me-
dicin und Districts-Arzt; Hr. Aloys v. Palklay, Ur.
der Medicin und Kreisarzt, und Hr. Amadeus Mau-
lon, Dr. der Medicin; alle drei von Trieft nach Wien.

^erzeichniß ver hier Verstorbenen.
Den 26. Oc tobe r 1 L 3 1 .

Nicolaus Seeger, Schncidergeselle, alc 2? Iah', ,
nn (^ivi l-Spital, Nr. 1 , am Schartach und Faul'
fieder.

Den 29. Dem Paul Vresquar, Holzhandlcr,
sein Sohn Franz, alt » Jahr, in der Krakau - Vor-
stadt, Nr. 63, am Scharlachsicber.

Den 30. Ioscpl) Skosltz, Landmann von Klein-
mannsburg, alt 65 Jahr, in der Capu;mer-Voistadt,
Nr . 59, am Lungenbrand. — Johann Lenas,,Nor-
malschüttr, 'on Loitsch gebürtig, alt 9 Jahr, in der
Gradischa. Vorstadt, Nr. 22, am Fcnüfteber - -
Dem Michael Dolknz, Fakin, seine Tochter «Zllsa.
beth, alt 2 Jahr, in der Tyrnau-Vorstadt. Nr. l i ,
an der'Auszehrung. ^ ^ ^^,

Dcn 21. Dem Herrn Johann N M , Drcchsler-
meistcr, seine Frau Theresia, alt au Jahr, starb
gähe am Schlagstuß, und wurde gerichtlich bcscha'.tt.

Dcn 2, Novemb Matthäus Proschnig, Taglohner,
alt 5') ^ahr,in der Tyniau^orstadt, Nr. 6, an der
Auszehrung. — Dem Herrn Johann Kern, Nurn-
der^r Waaren 5 Händler, sein Sohn Wilhelm, alt
9 Tage. in der Yollana - Vorstadt, Nr. 58, am
Kinndackcnkrampf.

^etrnÄ^DurchMnttts- Vreise
in Lcnbach nm 29. October i35».

M a r k t p r e i s e .
Em Wien. Wetzen W^tzcn . . 5 si. 3? i)4 kr.

" — Kulurutz . . 2 „ 16 ^
— Halbfrucht . — » — "

— — ^crn . . . 2 „ 63^4 «
"> — Gerste . . . — « — "
"— — Hirse . . . 1 „ ^9 »
— -— Heiden. . . 1 ,, 5a i^ä n
^ — Hafer „ , , i „ i Z 2 ^ „

Sours vom 28. Gctober l83! .

St«at»fchuldv«rschri,bunc;tn ^u5v. H. (in EM.) 85
dltto detto <zu4 v-H- (in C M.) ?5

Dai l . mit Vtrlol. v. ^. 1U20 fül 100 fl. ( inCM.) 17^
detto dctto v. ^ . 1821 für lna fl. (in CM ) 125 ^5

W!<n.Stadt.Banco-Obl. i, ' 2 iz2v H. lin CM.) äN
Ddligaiion. t>tl aUgem. und

Ungar. Hoflammer zu 2 ij2 v. H. i i l 'CM.) ä?3^
ditto detto zu 2 v. H-('n CM.) 33,^5

Obligationen der ,n Florenz, szu 2 »jl l>. H.^ 3' 47 3̂ 4
Geuua, Deulschland und! >u 2 »^4v. H s K —

NlnA.,lel),n ^ )I
Cel,tr.'Casse-2luweisungen. JährlicherDiöcentV 5 plKt.

Dank.Actit», v». Blue! 109.̂  in Conv. Münz«.

Z. 1669. (1) Nr . 2233^2597. ^hol.
K u li d m a ch u n g

des k. k. illyr. Gudevniums. — Seine k. l .
Majestät haben mit allcvhöchsten Cabmcttschrci-
ben vom i ^ . l. M zu bestimmen geruhet, daß
alle bisher zur Leitung der Cholera-Angelegen-
heitcn aufgestellten Prormzial-Sanitäts-Com-
miffwncn aufgelöset werden; cmc Folge dcffcn
ist auch dic Auftösung der Prcvlnzial-Sani^
täts-Eommiffion mDalmatien, und die Ucbcr:
tragung ihrer Geschäfte an das Landes-Gu-
bermum. — Diese allerhöchste Entschließung
wird in Folge herabgelangten hohen Hofkanz-
ley-C'rlaffcs vom HZ. l. M . , Z. 59O7.;CH.,
anw.lt zur allgemeinen Kenntniß gebracht. —

^c,lbach am 27. October i 3 3 i .

Ureisämtliche ^erlautbarunZen.
, Z. 1566. ( 0

L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Es wird am 16. November i LZ i , Vor-

mittags 10 Uhr, im hlerortigcn k. k. Kreis-
amtslocalc eine Mmuendo > Licitation über die
in Folge hohen Gubernial l Decrets vom i5.-
Juni l 6 3 i , Z"hl ,263ä, bewilligte Herstel-
lung cmcö Echulgcbaudes zu Hömgstein für
zwci ^chrzimmer nut dcn Wohnungen des
Schullehvers und Mcßncrknechtes, abgehalten-
werden. — Htezu sind die 3c,stungcn düv



i i 5 ä

Maurerarbeit . . . . 414 fl. 53 kr.
Maurermatevialien . . . 65c) „ i9 „
Zimmcrmannsarbelt . . 2^5 ,, 20 „
Zimmermannsmaterialten . 4 0 2 „ ^ 3 » ,
Tischlerarbei t . . . . 2 ä 6 „ äc» «
Schlosserarbci t . . . . 1 2 7 ,, ^5 „
Gla ' "e rarbc i t . . . . . i o ä „ — „
Ste inmetza rbe i t . . . . 77 ,5 ^2 „
S c h M l d a r b c i t . . . . 2 7 « — «
H a f n e r a r b e t t . . . . . 6 0 „ — „
Ans t re i chc ra rbe i t . . . . 5 6 „ i 5 „

Summa . . 2Z92 ft. /̂ 6 kr.
festgesetzt. — K. K. Krcisamt Neustadll am
18. October 1LZ1.

Atavt- unv lanvrechtliche ^erlautharungen.

Z. 1565. (1) Nr . 7094.
Von dem k. k. Stadt- und ^andrechte

m Krain wird bekannt gcmachi: Eb sey über
Ansuchender Anna Lackncl-, als Vormündc-
rlnn ihvcr minderjährigen Tochter, Mar ia ^ack«
«ncr/ und Franz ^acknev, als Miluormundes
derselben, dann der Johanna Lackner, als er-
klärten Erben zur Erforschung der Schulden-
last nach dcm ain 19. September 16Z1 ver-
storbenen Ignaz ^ickncr, gewesenen k. k. Wein-
datz-Eollectanten, die Tagsatzung anf den 5.
December i 3 Z i , Vormtttags um c) l l h r , vor
diesem k. k. S rad t - und i!andrechlc bcstlmmet
worden, bei welcher alle Jene, welch? an die-
sen Verlaß aus was immer für einem Rechts-
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechtsgeltend Verthun
sotten, widrjgcns sic dle Folgen des §. 814
h. G. B. sich selbst zuzuschreiben hadcn werden.

Laibach am 25, Ocrobcr i!)5>l.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. i 5 7 l . ( i ) e)''. 5970.

V e r l a u t b a r u n g .
A m 12. d. M . N a c h m i t t a g s u m

Z U h r , wird die zweite ^citat ion ;ur Ver-
pachtung der, der löblichen k. k. Landwirrh-
schafts-^Gesellschaft gchörigcn. am Aruber'ftdcn
Graben, an der Canstaotcr Straße und am
^aldachfiuße liegenden Wicf tn bei dem stad-
t l s ch c n "M a u t h hause an der g e m a u l
,er ten B r ü cke abgehalten; wo-u alle Pacht-
liebhaber mtt dem Beisätze vorgeladen werden,
daß diese Verpachtung auf sechs nacheinander
folgende Icchre gesch'.eht, und die Llcttations-
Beemgnisse taglich lm Expedite des Magistral
:es zur Einsichc bereit liegen.

Vom Stadtmügistrare '̂aibach am l . N o -
vember 16,) i<

V^ermtschte Verlautbarungen.
Z. i5ä6. (z) 3ir. 760.

G d i c t.
Von dem Bezilts . Gclichte der HertfHaft

Savcnstein in Unter t la in , lvlli> zu Ictermanns
Wisscnschafl gebracht: Os sey auf Ansucdcn dcs
Herrn Anton Anschal, Güllcnbesiycrs uno Orei»
richters zu Ratscdaä), wider die Ohelcute I o f t p )
und Mar ia IeNcn ebenda, rvegen aus dcm ge«
licl)tlich«n Bclgleiche vom 2 . , iü lakul^ i , 5. Au»
guft ,ä2o, s.hult!lgen Z26 sl. 55 kr. M . M . nebst
hicvon sett ». ^änrnr iU2cj hiß zum ^ahlungöla»
ge fortlaufenden 5 c^o Einsen unt> l.lnköslcn, in
die executive FeUbi.lung der, der yellschutt unv
dem Mar l te R.tscdach, »nI, Rect. N r . , 06^07 ,
ditnstd^ren, zu R^sckach licgcnoen zl:>ei Käufer,
5ud h .n lö '3 i l . 46, >?6, und der cer Pjat lgül t
Ratschach, Lnli Rect. K<i. 5, eienstbare hall?e Kauf»
rechtZdube, nn gcrlchcllcd «rl)l)benen SchähungL«
werthe pr. 2l)i st. gclrilligel, uud hiezu drei Ver«
lliigerunasla^lciLungen/ als: ter 19. November,
20. Qece'ndct l l ^5 i , uni> Lc>. Iänncr , ^52 , stets
/^rüh um c> Udi ln î ac t̂t der Realitäten mn tem
A,.»,hange d'llNmint lroroen, daß. faNs oicse ReaN'
tätt l l rreoor I.ei dci ei!icn „och zweiten Feilbiclang
u,n sc!ec üv^r ce^ ^7,chähut'^öircrlb an 3/lann gc>
trachc n'/rlen saunten. i i ls' iden bei eer drnlcn
auĉ ) untct dcmsclden dint^n^cg^bcn werden rvür-'
den. Wozll dic K^uftusti>;cn zu erscheinen v^rge!^»
teil ftn^.

Qczirtö Gcr i^ t Savenstem am ,9 Qcto'ccr

^ . 1257. (1) 'lll ^ I I . 61c».
K u n d m a c h u n g

über dle ösfcnll'ch« cxecutire Vtlsttigerlmg t c l ,
dem Iosep? Koporz v^n Großlack gehcrigen '^e^ l l .

täten und ^adrnlsie.
Vom BcMSgellcdle Tressen in Unterkrain

rriro hicmit kund a^'macl.t: <ZS sei? auf U l ^ . e n
des Herrn Johann Patt von PluSta,. in die i rccu.
lwe HeUbiziung der, tem ^sepd ä?ooorz ^.'n
«Är^hlack. wegen a^ö ^cm geclU.tlicten ^e^^^^che
s^uloig gehcndcn Ül,,o st. c. 6 ^. , ei^nthamll'cken
ssahlnisie, alö: Weißen. Korn/ Gü,1ttn, has..!',
H ^ , Hilee. zwei I u n j e n , ecci Stück herzen,
e».u3 Hrutte. zwei Dcicds'.llrägcn, ei^en Ols-n«
w.i2zn, zwei alle Schweine, »oo Et2d Lein'vanc;
uno cer t:er ^r^atsherrschaft S' .ms), ^ ^ l . Urb.
Ur. 2 I dienstraren, auf ^ o « >1. s,.c;cht!lN ,ik«

Zuc Vornad^L d<r FcNd^tun.^ ^ ^ a d l N ! ^
wird die Ta^scihung auf dcn >^. unt 5c>. K.-en!.'
dec, oann !5, Bccemver i85> ; i:rr Realitä: ^!-tr
c,m3o.No^em)e^ I I . 7, ^än:'cr uno »o. Februar
,352 , m I^ocu d« Re^Nlät mic dem Belfahe an«
deraurnt, daß. Falls dle Fahc:nst, oZcr tte Rc^ll^
tät weder bei der ersten noch zrvcucn ^cidictungs
tags^^Usi) um den Zcha^ungswcrch oder darüccr
an Mann g-brachi werden kdnntcn, solHe dci dcr
dritten AUdietuttss auch unter dc^n Schähurlgs-
werthe dintangegeben roerdcn wü^en .

Die diehfälNgen Perkauföbedingnisfe konneli
in der dießortigen Geli^tssHnzle?, oder adc^ ^z,
dem OrccuticnSfühterit^Slfadrunq gcvcachtnerdcn.

Bezirksgericht Treuen am 20. Ocrobec ,63».

(Z. Amts «Blatt Nr- ,32. d. 3̂  November :3Zi.)
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M . z55». (2) Nr. g3a.
M G d i c t. ^ ^
M Von dem Bezirksgerichte der Ctaatsherrschaft

Adelöbtlg wird bekannt gemacht: Es scy auf An»
suchen des Johann Declcva aus U rem, d»e
executive Vcrftci>;erunn dcr> cem Gregor ^ M u -
schel in Suchorje gehörigen, der Herrschaft Iabla-
»n^,, sub urb. Nr. 10 unterlhänigen, u-'d gcrichl.
lich auf 2Ü44 st. 5tr . geschätzten i j5 hude sammt
An« und Zugchör, wegen schuldigen 25o ft. c. ä. c.,
t^wl'Nigct worden.

^ u diclem Ende werden die Termine auf den
2L< November, 24. December i 6 3 i , und 2 , .
Jänner ,8Ä2, Vormittags von 9 bis 12 Uhr im
Orle Suchcrje n u t z e m Anhange festacseht, taß
in dem Falle, a!s tie mit dem Pfandrechte belegte
Realität bei der ersten und zweiten FcUbittung
um oder über den Schähungswcrih nicht an Mann
gebracht werden konnte, dirjeld« bti tcr t-ritlen
auch unter demselben hintangeqcben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisahe ein^
gelaten wccdcn, daß die ^icit^tlonsdecmgnisse,
Voithcile und basten dcr Rcaiität täglich !n tcr
Gerichlslanzley eingeschen ne l t l n tönncr!.

Ötl^tögericht Acelsdelg .cn ,9 Ju l i i 8 3 l .

Z. i55Z. (2) Nt. , I ^
E d i c t .

Von keni Beziilsgerichte der Ltaatsheirschaft
Adelsbeiq nnd dctannt gemacht: (ZS sey auf An«
suchen des Franz Burger auö U^clöbctg, die exe.
cuti^'e Beiil^gcrung der, dem minderjährigen
Amor, Doüenz gehörigen, der '^taalehcrlschafl
DelSbcr.;. z îd Urb Nr. i()<» d.cr.ssdarcn, und auf
t b ^ l'l. 5̂  sr. gerichillch geschätzten Blellclbudc ,n
Salioch, wegen schuldigen 55a si. c:. 5. c., he«
nill lgcl worden.

^u diesem Ende werden die Termine auf den
26. November, 24. December i 6 5 l , und 2».
Jänner »L22, Vormittags von c) o,s 12 Uhr, im
OctL SaNoch mit dem Anhange iestgescht, daß
'n dem Falle, als dicse mit Pfandrecht belegte
Realität dei der ersten und zweiicn Fcilnelung um
okcr über den Schähungswelth nlcht an Mann
ßedraHt rrerden tonnte, dieselbe dei der dritten
auch unter ecm Schätzungswelthe hintangegeben
trilHen würde.

Wozu tie Kauflustigen mit dem Beisahe ein-
geladen werden, daß die Licilationsbedingnisse,,
'^olthcUe und Lasten der Realität täglich in der
^c^chls?3nzl3ll eil'geseben werden tonnen.

Bcznl'ögericht Adelöberg den 1^. October »L3i.

Z, i55^, (2) ^ Nr. 16U7.
E d i c t .

^ , « ^ ^ ^ ^ ^ vereinten Bezirtsgerichte zu,Rad-
^ c ^ < / " ' b hiemir detannt gemacht: Es sey
^ ^ ^ c n der Lucas Wodlev'schen Erben,
^ d e r ^ ^ ^ - Wurzbach, <̂e pr^5 . 5. Sep.

n'.'7ae ichtiich a . ? ^'^'Ullven Pfandrechte beleg.
5,'/ Z ' ? 5 ' H . ^ " " N. gesckäoten Realitäten,
1 " ' ^ An ^ p e n n als bes Hauses^ Nr. 3«,

,' .mt U n . und Zugehor zu Kropp, des daran- ^
1 « ^ " 7 ^ " ' , u^Küchengartenö und dcs Holz. !

triltbsHaftsämtlicben Verqltlcke, 6^0. 23. März
,823, schuldiger 648 ss. 55 ^ 2 s,. i"«5^ectivL be-
reits fälliger 607 ft. 12 , j2 tr. M . M . c. 5. 0.,
gewiMgct, und zu deren Vornahme die erste Feil«
bietungslagsahung auf den ,ü. October, die zwei«
te auf den 22. November, die tnitte auf den 22.
December d. I > , jedesmal Nachmittags von 2 bls
5 Uhr, in l.ucu der Nealttäten mit dem Anhanye
angeordnet, daß, falls diese Realitäten dei der
ersten oder zweiten Fcilbietung nicht wenigstens
um den ^ä)öyunt,Swelth vertäust werden könnten/
solche bei der dritten auch unter demselben hintange-
geben weiden würden. Hievon werden die Kauf-
liebhaber und hrpolhesalgläubiger mit der Wei^
sung ln Kenntniß gtseyt, duh die Licilationsbe»
dinynisse, vcrmöge deren unter andein jeder Lici-
tant 10 ojo des Schaywerthes der Licitations-Corn^
misslon, als Vadium zu erlegen hat, das Schäz«
zungöprotololl und der Grundbuchs Extract stund.
Nch bei diesem Gerichte eingesehen, oder in Abschrift
erhoben werken tonnen.

AereinteS Neziltsger»cht Radmannsdori am
25. October !Ü3l.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Fcilbietung ist
lein Kauflustiger crs^ iencn.

.<. i555. (2) Nr . «904.
E d i c t .

M e Jene, welche auf den Verlaß des am
3o, Mär« «lH<> zu Neumartl i verstorbenen Bar«
lyelmä M a l e t , haubbcsißclö und Strickers, als
Orden oder Gläubiger Ansprüche zu machen gc-
denlcn, haben solche bei der dicßfasls auf den 18.
Zloremdcr 0. Z . , Bormilta^s um g Uhr, vor dle»
sem Gc:ichte angeortnelen Liquidations» Tagfaz»
zung dei fonttlgen folgen deS §. 8Z4 b. G. 33.
anzumrlt'en.

Vereintes Nezirlsgericht Radmannsdorf am
24. October i L 3 i .

Z . »555. l2^ I . Nr . 124b.
C o n c u r s - G d i c t .

Von dem Bezirtögeliwle der Herrschaft Freu»
denthal wird hiemu allen Denjenigen, tenen dar?
an gelegen ist, bekannt gemacht: ^ s fey von die-
sem Gerichte, in die Eröffnung des (Zoncurfts über
den Verlaß des am 7. Aptü il^25, ,u Freuden-
lhal verstorbenen Herrn Johann Bapt. Pippan,
gewesenen Cameral-Verwalters und Beziltscom«
Mtsfärs, an dieser vormalig gewesenen Staarsherr«
fchaftFreudenthal, gcwilNget worden. Daher wird
Jedermann, der an gedachten Verlaß «ine Förde«
rung zu stellen dcrrcktlgN zu seyn glaubt, h,ermit
erinnert, bis 3. December l. I - c,e Anmeldung
seiner Zorocrung ln «Äcttall ctner f.-rmllchen Kla»
ge, wider den Herrn v l . Lcop^lü BaumgaNen.
Hof 'uno lÄcr,ci.lö20vocalen zu ^airciH, un>> aiI
gerichtlich aufgcstcliten Vell.clcr der bcs^ten Iü«
hann Pippan'schen Goncursmusse, dei diesem Ge«
richte so gewiß einzureichen, und in selber ni«i,c
nur die Äichtigleit seisiei Forderung, fondeln auch
dos Recht, ^rast dessen er ln d'.cse oücr jene Clül«
se gefetzt zu werden verlanget, zu erweisen, wid l i .
gens nach Verssitßung teb erst bestimmten TageK
Niemand mc )̂r gehöret werden, und DuZenigen,
îe chre Folterung dls dahin nicht angemeldet ha<
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ben, in Rücksicht des qcsammten Verlasses besag,
ten Erblassers ohne Ausnahme auch barm abge»
triefen secn sollen, wcnn ihnen rrilNick ein Som-
pensciil0t,slecht gebühie, oder, wenn sie auch ein
eigenes Gut van der Masse zu focoern hätten, oder
wenn ihre Forderung an ein liegendes Gut des Per»
schuldeten vorgemerkt wäre, also, daß solche Gläu»
bister, wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn
sollen, die Schuld ungehmdert des Compensations-
Eigenthums, oder Pfandrechtes, daß ihnen sonst
zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebligens wird zur Bestätigung des inmit»
telst aufgestellcen Eoncursmasse-Verwalters, helk
Leopold Baumgallen, oder der Wahl eines andern,
und zur Bestimmung der ihm durch das Hofoccret
Vom »6. M a i 1799 zu stehen werdenden Rechtö
und Wichten. unt> zur Wahl eines Creditorcn»
Ausschusses, die Taa,s.,yung auf den »o. Oecem»
der l. I . , Früh um 9 Uhr, vor diesem Gcrichie
anberaumt.

Bezirksgericht Frzudenthal am »5. October

Z . l 5 6 ^ . (1)

B a u m - V e r k a u f s ? A n z e i g e .
Am Gute Eggenstein unwclt Ci l l i , sind

diesen Herbst nachstehende Baume wegzugeben,
und zwar:

Hochstammige Aepfel von 3 bis 6 Jahr
a l t , wo die altern schon Früchte tragen, schö«
ne Schafte und Kronen haben. Die Sorten
sind für Sommer, Herbst und Winter ; die
auserlesensten Calville, Ra.nbour, Schlotter-
Aepfel; weiße, rothe, graue und Gold-Reic
netten.

Die Preise find nach ihrem Alter von i 5
bis 40 kr. M . M , , und da em Gartmstück
von Bäumen abgeräumt wn'd, so werden vom
obigen herabgesetzten Preis bei Abnahme von
5o Stück 5 , und del 100 Stück 10 Percent
eingelassen.

Zwerg'Aepfel und V l rnm vom besten Ta-
felobst, 24 bis Zo kr. — Pflaumen, Kirschen,
Weichsel, i5 bis 20 kr. — Bewurzelte Mus-
kcttl und Burgunderrebcn, IQ kr.

Auch sind noch Lo große Roßkastanien
vorräthig.

3 . i57ä» ( l ) .
H a u 5 - u n d R e a l n a t e n - V e r k a u f .

I n d«r l. f. Kl-'eißstadt'Eiüi, ist e:n Haus
mit 6 Zimmern im Erdgeschosse, und in emcm
Gtockwerkc , m>t zncl Küchen , geräumigen
Keller :c. nebli ciriem EtHllc und daran Es-
senden Garten, ßu^ qelegcn zu Spcculationen
und allfälllger WinhshaiishaltUsig, i'ammr dem
glnch auss^ der Stavt lfegenden, nlchi unbe-

deutenden Acker« und Wiesenarunde, unter
uortheilhaften Bedingungen, schuldenfrei aus
freyer Hand zu verkaufen. Das Nähere er»
fährt man im hierortigen Zeitunas - Comptoir.

Laibach den 3 l . October 16Z1.

Z. 1572. (1)
Joseph L e i t e r m a y r , Orchester-Di-

rector und Solospieler des standischen Thea-
ters in Laibach, wünscht seine übrig freyen
Stunden mit V io l in - und Gesang-Unterricht
auszufüllen. — Adressen beliebe man gefälligst
in der Theater-Kanzley abzugeben.

Z7756I. (2) — — — .

Diensttausch
wünscht ein k. k. Beamte in
Wien mit einem Feldkrieqskanz-
ley-Adjuncten, oder anderem /
in gleichem Character stehenden
Militärbeamten zu machen.

Nähere Auskunft gibt Hr.
A n t o n U i h a z y zu Wien,
Iägerzeile, Nr . 34.
I n der Buchhandlung des J g . A l . Edlen

v. K l e i n mapv ist ganz neu zu haben:
Beschreibung eines Wärme- und Dampf-

apoaraceK, nebst Bemectiulgen über deffen Amven»
dung und Nutzen in verschiedenen Krankheiten, vor-
züglich in der Cholera, vo» Dr . Fr. Wilh. Liv--
pich, zweitem Sladtar^te ju Laidach, der t. k.
Laüdiuirchschafcs > GeseNschaft in Krain wirklichem
Mitgiiede. M i t emer Kupfertafel. Laibach, »85i,

l̂ o ^lanclulaa l l i^oi^eau lunctione. <^um l^l)u-
2̂ aeri incisn. ^. V>nlic)!)Uli^o, »63». /»5 !ci.

Wachtl, I . , Panorama von Grätz und
seinen llm^ebungen. GräiZ, »826, illuminirt.
3 i! 3a kr.

Wallfahrt, die, nach Jerusalem. Eine
Erzählung für Kinder. ,2 . Wien, 1L25. 6 kr.

Weioenkeller, v,v, Katechismus von der
PferdetenMlliß, so wie von der Zuchr, Wanmig,
Psi>?ge und Bth^lldlui'g der Pferde. 3. Nürnberg,
, 6 2 i . 45 lr.

Würker, F. L., Mythologie der Aegyp-
:e r , Griechen und Nome,', fur Künstler, Lehr»?
und 2chül«r. ü, Ber l in , tÜ5t> 26 kl.


